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Sie halten die neueste Ausgabe des Neuroforums in Ihren 
Händen. Beginnend mit der ersten Ausgabe im Jahr 2017 
hat sich beim Neuroforum vieles geändert, und einiges ist 
neu. Nach 21 Jahren beim Springer Spektrum Verlag hat 
sich der Vorstand der Neurowissenschaftlichen Gesell-
schaft im vergangenen Jahr entschlossen, den Verlag zu 
wechseln. Zukünftig wird nicht nur die deutsche Druck-
version des Neuroforums, sondern auch die deutsche und 
die englische online-Fassung, das e-Neuroforum, über den 
De Gruyter Verlag veröffentlicht und vertrieben. Der inter-
nationale De Gruyter Verlag besteht seit über 260 Jahren, 
hat seinen Hauptsitz in Berlin und veröffentlicht jährlich 
über 1.300 neue Buchtitel und mehr als 750 Zeitschriften. 
Wir erhoffen uns vom Wechsel zu De Gruyter eine professi-
onellere Unterstützung beim Produktionsprozess und bei 
der Herausgabe unserer Zeitschrift. 

Übersichtsartikel werden weiterhin den Kern eines je-
den Neuroforum-Heftes darstellen, wobei fortan fünf statt 
bisher durchschnittlich drei Artikel pro Ausgabe publi-
ziert werden. Neu ist, dass alle Beiträge über ScholarOne 
eingereicht und auch begutachtet werden. Auf der Neuro-
forum-Website von De Gruyter können interessierte Leser 
Email alerts und Electronic table of contents anfordern, um 
so über neu publizierte Artikel aktuell informiert zu sein. 
Begleitmaterialien zu den Übersichtsartikeln, wie Videos 
und Bilder mit hoher Auflösung, können kostenfrei über 
die Neuroforum-Website veröffentlicht werden. Dort wer-
den in Kürze auch alle Ausgaben von Neuroforum, begin-
nend im Jahr 1995, als PDF zur Verfügung stehen. 

In den nächsten Jahren können ausgewählte Über-
sichtsartikel kostenfrei im Open access publiziert werden. 
Wir erhoffen uns von diesen Erneureungen eine bessere 
nationale und internationale Sichtbarkeit. Das wird si-
cherlich auch zu einer erhöhten Zitation von im Neurofo-
rum und e-Neuroforum publizierten Artikeln führen. 

Wir hoffen, dass Ihnen das neue Neuroforum gefällt 
und dass Sie den vom NWG-Vorstand eingeschlagenen 
Weg unterstützen. In diesem Sinne freuen wir uns auch 
zukünftig über Vorschläge für interessante und spannen-
de Übersichtsartikel aus den Neurowissenschaften. 

Mit freundlichen Grüßen

Heiko J. Luhmann

Editor-in-Chief Neuroforum

Eckhard Friauf

NWG-Präsident
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